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Sitzungsprotokoll vom 26.11.2018 
 

Anwesende: Ada Mittrenga, Antonia Meins, Birthe Seifert, Chris Etzold, Henriette 

Hermel, Isabel Hellmann, Jakob Mitgau, Jana Schuchardt, Johannes 

Lange, Julia Staudte, Katharina Freitag, Konrad Didt, Lukas Röhrig, 

Malte Kobus, Margarethe Grupp, Maximilian Lehmann, Moritz 

Defommy, Nora Fleischhauer, Philipp Rhode, Ronja Finke, Sanja Vorwig, 

Sebastian Schramm, Stefanie Sicker, Tobias Schöbel, Wiktoria Adamczuk 

Gäste: Vertreter_innen der StuRa-AG „Solidarisch-demokratische Medizin“ 

Ludwig Maidowski, Franka Hillenmayer 

Redeleitung:  Sebastian Schramm 

Protokoll:  Malte Kobus 
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1. Gäste – AG „Solidarisch-demokratische Medizin“ 
SDM: Seit dem letzten Semester sind wir eine StuRa-AG, welche vielleicht in Zusammenarbeit 

mit der AG Kritische Einführungswoche bereits in der Liebigstraße wahrgenommen wurde. 

Aktuell treffen wir uns einmal die Woche dienstags im Ziegenledersaal am Hauptcampus. 

Unserer Meinung nach, gibt es am Campus Liebigstraße im Moment zu wenig politische 

Aktivität. Daher suchen sie auch einen Raum in der Liebigstraße. 

Tobias: Wenn ihr eine StuRa-AG seid, dann sieht er keine Probleme mit der Anerkennung. Für 

wann braucht ihr die Räume? 

SDM: Am Hauptcampus findet das große Plenum statt. Es sind im Moment 15-20 

Teilnehmer_innen.  

Malte: Nach der letzten Sitzung habe ich eure TO gesehen. Es gibt viele inhaltliche 

Überschneidungen mit uns als FSR. Inwieweit wollt ihr mit uns zusammenarbeiten? 

SDM: Bei inhaltlicher Überschneidung arbeiten wir gern mit euch zusammen. 

Philipp: Warum gründet ihr eine neue AG? Inhaltlich seid ihr sehr nah an der IPPNW. 

SDM: Inhaltlich sehen wir uns doch etwas anders aufgestellt und wollen uns nicht in feste 

Strukturen pressen lassen. Dadurch soll die Zusammenarbeit mit vielen Gruppen sinnvoll und 

möglich sein. 

Philipp: Wie stellt ihr euch eure Arbeit vor? 

SDM: Sehr vielseitig. Öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen, Gespräche mit der Fakultät, 

Professor_innen und ähnlichem. Gern treten sie auch bei geplanten Projekten an uns heran.  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Wir sind mit 10 von 13 gewählten Mitgliedern beschlussfähig. 

3. Protokollabstimmung 
Wir stimmen über das Protokoll vom 12.11.2018 und 19.11.2018 ab: 

► MH/0/3 

4. Sprechstunde 
Es gibt nichts zu berichten. 

5. Finanzen 
MV-Sticker 
Margarethe stellt einen Finanzantrag über 55 € für den Druck von MV-Stickern für den BuKo in 

Rostock: 
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► MH/0/0 → angenommen 

Beamer 
Johannes stellt einen Finanzantrag über 450 € für den Kauf eines Beamers und einer 

entsprechenden Tasche: 

► MH/0/0 → angenommen 

Weihnachtskarten 
Sebastian stellt einen Finanzantrag über 20 € für den Druck 50 Weihnachtskarten: 

► MH/0/0 → angenommen 

6. Kommissionen 
Fakultätsrat 
Philipp berichtet aus dem Fakultätsrat. 

7. Masterplantour 2.0 
Meggie: Letzte Woche kam eine Mail von Jana (bvmd) bzgl. der Masterplantour. Im letzten 

Semester haben wir uns aus Zeitgründen dagegen entschieden. Nun findet die Tour erneut statt. 

Wie schätzen wir aktuell unsere Kapazitäten und den Bedarf ein? 

Malte: Die Implementierung rückt immer näher. Wir sollten uns darüber informieren. 

Johannes: Wann ist dies zeitlich möglich? 

Meggie: Die Reihe fängt kommende Woche an, geht aber noch bis in den Januar.  

Philipp: Im nächsten Jahr soll die ÄAppO bzgl. des MM2020 geändert werden. Diese 

Änderungen werden dann bindend und sollten gut von uns überwacht werden.  

Meggie: Bei ihrer Recherche ist sie auf den 16.01.2019 als möglichen Termin gestoßen. 

Meggie kümmert sich um die Organisation der Veranstaltung und berichtet uns sobald es 

Konkretes gibt. 

8. BK Sportverletzungen  
Tobias: Die BK ist eine wichtige Kommission, bei der das studentische Interesse bei der Auswahl 

von Professor_innen zum Tragen kommt. Er legt die zeitlichen Dimensionen dar. 

Es gibt fünf Kandidat_innen: Birthe, Isabel, Philipp, Sebastian, Wiktoria 

Sie legen ihre Motivationen dar. 

Wir stimmen geheim ab. 

► Birthe  2 

► Wiktoria  3 
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► Isabel  4 

► Philipp  4 

► Sebastian  4 

Wir führen eine Stichwahl durch.  

► Isabel  7 

► Philipp 4 

► Sebastian 4 

Erneute Stichwahl 

► Philipp 5 

► Sebastian 4 

Isabel und Philipp vertreten uns in der BK. 

9. Parkplatz 
Johannes erklärt das Konzept des Parkplatzes. Wir überarbeiten die Aufgaben und suchen 

Verantwortliche. 

10. Rechenschaftsberichte der Projektgruppen 
Philipp: Rechenschaftsberichte der Projektgruppen sind sinnvoll. Wir bekommen kaum mit, was 

passiert. Das würde auch Content für unsere Webseite generieren. 

Jana: Welche Konsequenzen sollen sich daraus ergeben? 

Malte: Es soll keine festen Konsequenzen geben. Dennoch kann es durchaus unsere 

Entscheidungen beeinflussen. 

Max: Das Konzept klingt sinnvoll. Wir sollten das Format vorgeben. 

Sanja: Schlägt ein Fragenkonzept vor. Vielleicht finden wir einen anderen Namen als 

Rechenschaftsbericht. Dieser klingt sehr fordernd. Das bietet Potential für die Webseite.  

Steffi: Wir können das Konzept auch um ein Feedback an uns erweitern. 

Max: Vielleicht sollten wir als FSR auch einen Rechenschaftsbericht schreiben. Die Koordination 

mit den Projektgruppen schleift im Moment.  

Sebastian: Mit der aktuellen Kommunikation wird das sicherlich nicht funktionieren. 

Philipp: Wir vergeben ein „Güte-Siegel“. Da ist ein Bericht nicht zu viel verlangt. 

Jana: Ein Artikel für das Endoskop kann als gleichwertig anerkannt werden. 

Sebastian: Wir vergraulen uns damit vielleicht Projektgruppen. 

Jana: Der StuRa wendet die gleiche Regelung mit harten Folgen an. Trotzdem gehen Gruppen 

zuerst zum StuRa. Es kann also keine große Hemmschwelle sein. 
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Wir entwickeln ein Konzept für einen Versuch der „Rechenschaftsberichte“: 

► Meinungsbild: MH/0 

11. Gruß- bzw. Postkarten 
Sebastian: Wir haben vor wenigen Wochen über die Karten gesprochen. Wie geht es weiter? 

Max: Es war der Plan, dass jetzt Karten finalisiert und in kleiner Auflage gedruckt werden.  

Philipp: Das Bild ist super. Vielleicht sollte der Text nochmal etwas lebhafter gestaltet werden.  

Max: Die Karten sollen gute Laune an der Fakultät verbreiten. Ein Dankeschön für die netten 

Menschen. Dafür können wir die Bilder von Colourbox nutzen.  

Sanja: Lasst uns eine nehmen und gut. 

Max: Lasst uns einfach abstimmen. 

Abstimmung über das Motiv: 

► Baum Blau:    1 

► Baum mit bunten Kringeln:  2 

► Stethoskop mit Bart:   10 

► Lebkuchenhaus:    8 

12. Haushaltsplan des StuRa 
Wir versuchen den HHP des StuRa zu überarbeiten und wenn nötig zu verhindern, da dadurch 

eine Erhöhung des Semesterbeitrags unausweichlich wird.  

13. Unbeantwortete Mails 
Werden beantwortet. 

14. Sonstiges 
Es gibt nichts zu berichten. 

Die Sitzung schließt um 23:25 Uhr. 


